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Geschätzte Kolleginnen und Kollegen!
Sehr geehrte Damen und Herren! 

Im Namen der Österreichischen Gesellschaft für „Esthetic Dentistry“ 
freut es mich besonders, Sie zu unserem Symposium „Einführung in 
die CAD/CAM Technologie“ begrüßen zu dürfen.

Ein ästhetisches Zahnbild signalisiert Erfolg, Vitalität und Attrakti-
vität. Gesunde und schöne Zähne sind nicht nur ein bestimmender 
Teil unseres Erscheinungsbildes, sondern auch unserer Persön-
lichkeit. Der Grat zwischen Zufriedenheit und Unzufriedenheit 
des Patienten ist oftmals nur ein sehr schmaler. Das präzise und 
effiziente Umsetzen der ästhetischen Wünsche unserer Patienten 
ist unsere Herausforderung.
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Die CAD/CAM Technologie ist innerhalb kürzester Zeit 
zu einem der bedeutendsten Teilbereiche in der modernen 
Zahnmedizin geworden. Die Zusammenarbeit von Wissen-
schaftlern, Spezialisten der verschiedenen zahnmedizini-
schen Fachbereiche und auch Zahntechnikern revolutio-
nierten die ästhetische Zahnheilkunde.

Als fächerübergreifende Disziplin hat sie sich aus der restau-
rativen Zahnheilkunde entwickelt und ist kaum aus einem 
Zahntechniklabor mehr wegzudenken.

Fest etabliert in der heutigen Zahnmedizin hat die CAD/
CAM Technologie uns zu revolutionären Fortschritten im 
klinischen Bereich verholfen und unterstützt uns, die hohen 
Erfolgsansprüche unserer Patienten zu erfüllen.

Der optischen Abdruck und ein digitaler Workflow sind zu 
einem festen Bestandteil in der Kommunikation zwischen 
Zahnarzt und Zahntechniker geworden.

Mit unserem Symposium wollen wir Ihnen die Vielfalt dieser 
zukunftsweisenden Technologie näher bringen.
Folgen Sie uns in die Welt der „digitalen Zahnmedizin“! - 
Erleben Sie „Esthetic Dentistry“ hautnah!

Univ. Prof. DDr. Andreas Moritz
Vorstand der Universitätszahnklinik Wien
Präsident der Österreichischen Gesellschaft 
für „Esthetic Dentistry“



Ab 08:15		  Registratur und Einlass
08:50 - 09:00		  Begrüßung

09:00 - 09:30		  Univ.-Prof. DDr. A. Moritz, Wien	
			   CAD/CAM eine Innovation der Zukunft		
09:30 - 10:15		  Univ.-Prof. Dr. G.  Arnetzl, Graz
			   Restaurative Behandlungsplanung mit CAD/CAM
10:15 - 10:30		  Diskussion

10:30 - 11:00		  Kaffeepause mit Ausstellung

11:00 - 11:45		  ZTM T. Vaskovich, Wien und  ZTM A. Wunsch. Wien
			   CAD/CAM in der Zahntechnik – Möglichkeiten und Visionen
11:45 - 12:00		  Diskussion

12:00 - 12:45		  Mittagspause

12:45 - 13:00		  CMDT/ZTM M. Protze, Heraeus Austria GmbH - Mitsui
			   Cara Trios – die neue Generation Intraoralscanner
13:00 - 13:15		  Dr. T. Joda DMD, Msc, Strauman GmbH
			   CAD/CAM – Möglichkeiten und Grenzen in der Implantatprothetik

13:15 - 13.30		  E. Wedl, 3M ESPE
			   Die digitale Welt mit 3M ESPE
13:30 - 13:45		  ZTM A. Schneemann, DeguDent GmbH
			   CELTRA – die neue DNA hochfester Glaskeramik
13:45 - 14:00		  ZT R. Wetel, Ivoclar Vivadent AG
			   Klinisch bewährt, zur perfekten Lösung mit System!
14:00 - 14:15		  ZTM M. Liebel, Produktspezialist und Kursreferent für Amann Girrbach
			   Der Ceramill IOS workflow – ästhetischer Funktions-Zahnersatz in einer Sitzung
14:15 - 14:30		  ZTM M. Fischer, Produktmanager Central Area
			   CAD/CAM Innovationen von BIOMET 3i
14:30 - 14:45		  Cerecspezialist R. Absmanner, Sirona Dental GmbH 
			   Einführung in die Welt von Cerec
14:45 - 15:00		  ZT F. Hartmann, Neoss GmbH
			   „Neoss Individuelle Prothetik & Implantologie“

15:00 - 18:00		  Kaffee im Ausstellungsbereich
			   Präsentation der Firmen  - Produkt und Gerätevorstellung vor Ort
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Allgemeine Information

Teilnahmegebühren
			                     Frühbucher bis 28.02.2014		      Spätbucher ab 01.03.2014
	
Mitglieder OEGED  			      Euro	    270,00			      Euro	    350,00	
Nichtmitglieder OEGD			      Euro	    370,00			      Euro	    450,00	
Univ.-AssA				       Euro	    200,00			      Euro	    250,00	
			 

Veranstaltungsort:
Universitätszahnklinik Wien, Sensengasse 2a, 1090 Wien, Hörsaal Ebene 0

Symposium Organisation:
Univ.-Ass. Dr.in Leila Marvastian
Edda Gsell & Gerlinde Pfund

Symposium Sekretariat/Anmeldung:
bitte per E-mail: symposium2014@oeged.at 
Edda Gsell	
Gerlinde Pfund 
Tel.: +43 1 40070 2101
www.oeged.at  
 
Fortbildung:
Die Veranstaltung ist für das Diplom-Fortbildungsprogramm der österreichischen Zahnärztekammer für das Fach 
Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde mit 10 Fortbildungspunkten approbiert.

Weitere Fortbildungstermine:
11. – 12. April 2014 
Modul II „Ästhetische Versorgung mit KERAMIK – vom Inlay über die Krone bis zum Veneer“ ,  
Österr. Akademie für  „Esthetic Dentistry“ 
12. – 13. Dezember 2014 
„Adventkongress der OEGED“ , Österr. Gesellschaft  für  „Esthetic Dentistry“
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